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GEMEINDENACHRICHTEN 
 
Wie jedes Jahr war auch diesmal die Moschee zu klein, um alle, die beim Feiertagsgebet teilnehmen wollten aufzunehmen. 
Dies ist umso bedauerlicher, da die Teilnahme zu den Feiertagsgebeten ALLEN Muslimen, insbesondere auch den FRAUEN 
und KINDERN ermöglicht werden sollte. Denn, wie der Name schon sagt, sind diese Gebete FEIERTAGSVERAN-
STALTUNGEN. Es ist leider, so scheint es, zur Sitte geworden, die Basis der Gemeinschaft, die FAMILIE von der Teilnahme 
an öffentlichen islamischen Veranstaltungen auszuschließen. Welch ein Verlust und welch eine Verhärtungung der 
Verhältnisse! In den letzten beiden Jahren hat die Islamische Religionsgemeinde mit türkischen Gruppen gemeinsam das 
Salaat ul'Id ul Adha, so wie es sein sollte auf einem offenen und freiem Gelände abgehalten. Leider waren auch bei diesen 
Gelegenheiten nur sehr wenige Familien anwesend, aber - immerhin, einige waren gekommen Al Hamdulillah! Dieses Jahr ist 
jedoch die Mehrheit der Muslime gegen eine Veranstaltung im Freien. Als Begründung wird die kalte Witterung angeführt. 
Der Vorsitzende der Islamischen Religionsgemeinde Linz wird diese Einstellung mit Bedauern zur Kenntnis nehmen müssen. 
Sein Wunsch ist es nach wie vor, dieses Gemeinschaftsgebet mit sovielen Muslimen wie möglich am Urfahraner 
Donaugelände, auf dem asphaltierten Platz unter der Autobahnbrücke stattfinden zu lassen. Abgesehen davon, daß damit die 
Sunnah von Rasulullah, Friede sei mit ihm, erfüllt wird, wäre diese Veranstaltung damit eine Demonstration der Einheit der 
Muslime. Das Gute kommt von Allah ... ! 
 
Im Rahmen der gesellschaftlichen Ereignisse im letzen Monat Ramadhan kam es zu einem Treffen der deutschsprachigen, 
österreichischen Muslime. Zu diesem Treffen hat eingeladen die Islamische Föderation in Wien. Es waren circa 20 
österreichische Muslime anwesend. Man ist darüber übereingekommen, dieses Treffen mehrmals im Jahr zu organisieren. 
Weiters ist man sich darüber einig, daß auch die weiblichen Muslime so zahlreich wie möglich, eventuell in einem eigenen 
Kreis, so dies gewünscht wird, teilnehmen sollten. Weiters ist man sich darüber einig, daß die Gründung eines eigenen 
Vereines österreichischer Muslime nicht unbedingt angestrebt wird, denn Ziel sollte sein, der freie intellektuelle und 
emotionale Austausch und nicht die Erstarrung in organisatorischen Vorgaben. Das nächste Treffen sollte noch vor dem 
Sommer 1996 stattfinden. Alle möglichen Teilnehmer werden jetzt schon gebeten, ihre Ansprüche und ihre Erwartungen in 
solche Treffen zu formulieren, um sie dann nächstes Mal in der Gemeinschaft vorzutragen, um dadurch die nächsten 
gemeinschaftlichen Schritte vorzubereiten. 
 
Al Hamdulillah gibt es weitere Bestrebungen, den Islam dem deutschsprachigen Mitbürger näherzubringen. 
Es werden hier nun 3 neue Zeitschriften mit Inhaltsangabe und Adresse vorgestellt. Aus einer stammt der nachfolgende 
Artikel unseres lieben  Bruders Ahmad Huber. 
 
ISLAMISCHE ZEITUNG 
IZ Postfach 2048 - D 99401 WEIMAR 
 
Spannende Wahl in der Türkei, Die Krise der Universität, Islam in Deutschland - auf der Suche nach neuen Perspektiven und 
Chancen, Skandal um Islamkonferenz, Frieden von Dayton, Islamische Frauenarbeit, Islam in Österreich und der Schweiz, 
Gastkommentar (jeder ist dazu eingeladen), Einkehr des Islam in Europa,Türkische Frauen auf dem Vormarsch, Was ist ein 
islamischer Markt, Islam Woche in Mannheim, Pflege der Mutter nach der Entbindung, Neue Moschee in Granada, Ursprünge 
des Minnesangs, Die Suche nach dem Gral etc... 
 
DER MORGENSTERN 
Gorski & Spohr Verlag, Schulstraße 15, D - 79848 Bonndorf im Schwarzwald 
 
Islam, eine Religion des Friedens? - Thesen des Schweizer Muslims Ahmad Huber, Wie sehen Juden und Muslime das Kreuz, 
Arroganz im Namen der Menschenrechte? - Was steckt hinter der Affäre Annemarie Schimmel, Die Krawatte, das 
Kreuzzeichen auf beinahe jeder Brust?, Wie der Islam zum Schwert kam - Scheikh Nazim erzählt es. "Wir haben es nicht 
geschafft" Interview mit Bashir Ahmad Dultz, Der Tag an dem die Sonne stillstand, UNO-50 Jahre ohne Gott? Wozu sind wir 
geschaffen - Sohbet von Scheich Nazim, Was tun wenn die Schulden drücken, Wie der älteste deutsche Muslim sein Land 
sieht - Gespräch mit Muhammad Aman Hobohm, etc.... 
 
DIE WAHRHEIT 
Islamischer Kulturverein OMAR, Sensengasse 4/4, A-1090 WIEN 
 
Was ist Islam, Allahs letzte Botschaft, Bedeutung des Korans, Leben des Propheten a.s.s., Die rechtgeleiteten Kalifen, Die 
Mütter der Gläubigen, Bibel Koran und Wissenschaft, Wirtschaftliche System des Islam, Islam in Europa, Frau im Islam, Aus 
dem heiligen Hadith, War Goethe Muslim?.... 
Fortsetzung aus: DAS ELEMENTARE HANDBUCH DER RECHTSLEHRE NACH IMAM ABU HANIFA 

 
 
 
 



3 
G 

 
GHAIB Das Unerforschliche, Unbekannte, nicht zu Wissende. 
 
GHALIZA 
NAJAASAT grobe Unreinheit. 
 
GHIBAT verleumden; hinter jemandes Rücken derart über diese Person reden, daß sie, wäre sie anwesend, ungehalten 

würde. 
 
GHISLIN Eiter und Fäule, welche von den Körpern der Bewohner des Feuers fließen. 
 
GHUSL  rituelle Waschung des ganzen Körpers. 
 

H 
 
HAAJAT Bedürfnis, Notwendigkeit. 
 
HADD Richterliches Urteil. 
 
HADITH überlieferte Rede; Taten und Aussprüche RASULULLAHs, der Friede und Segen Allahs sei auf ihm, die in 

Form geschriebener oder mündlicher Überlieferung von seinen Gefährten gesammelt und geprüft und 
schließlich von den Gelehrten als authentisch angenommen oder abelehnt wurden. In diesem Buch wird 
Hadith als Sammelbegriff gebraucht. Plural: Ahadith. 

 
HAFIS Jemand der den Qur'an auswendig kennt. 
 
HAlZ Menstruationsperiode der Frau. 
 
HAJJ "große" Pilgerfahrt; eine der Säulen im Islam; Reise nach Mekka, welche bei der Erfüllung bestimmter 

Voraussetzungen, zu einer bestimmten Zeit, zur Verrichtung gewisser Rituale durchzuführen ist. 
 
HALAAL gesetzlich, von der Shariat erlaubt. 
 
HANAFI Angehöriger der Rechtsschule unter der Führung des Imam Abu Hanifa. 
 
HAQIQAT Wahrheit; die einer Sache zurunde liegende Realität. Pl. Haqaaiq. 
 
HAQIQI tatsächlich; im Gegensatz zu "hukmi" oder "rechtlich". 
 
HARAAM ungesetzlich; von der Shariat untersagt. 
 
HAZRAT Titel, etwa "Eminenz, Ehrwürden". 
 
HIDAAYAT Glaubenswechsel. Wechsel der Religion oder Überzeugung. 
 
HIJRA Auswanderung im Namen Allahs; die islamische Zeitrechnung beginnt mit der Hijra von RASULULLAH, der 

Friede und Segen Allahs sei auf ihm, von Mekka nach Medina. 
 
HOURI Name der Mädchen im Paradiesgarten. 
 
HUKMI rechtlich; z.B. eine rechtliche Unreinheit kann im Gegensatz zu einer tatsächlichen (Haqiqi) nur durch die 

Kenntnis der Bestimmungen der Shariat erkannt werden. 
 
HULUL Platzeinnahme, Inkarnation. 
 

I 
 
IBAADAT Verhältnis des Menschen als Untertan Allahs, äußerlich gekennzeichnet durch Handlungen des 

Gottesgehorsams, der Gottesverehrung, des Gottesdienstes und der Ergebung. 
 
'ID Festtag; 'Id ul Fitr (Festtag des Fastenbrechens zum Ende des Fastenmonates), 'Id ul Adha 

(Schlachtopferfesttag zum Gedenken des "Uropfers" von Abraham, Allah segne ihn). 
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IDDAT Synonym für Ma'tam; Trauerzeit (4 Monate und 10 Tage) einer Witwe, welche sie in ihrem Haus verbringt, 

ohne dieses nicht ohne triftigen Grund zu verlassen. 
 
IHSAAN der komplementäre innere Zustand, der dem äußeren Zustand des Islam Tiefe und zusätzliche Bedeutung 

verleiht. Aufrichtigkeit; siehe Buch 8. 
 
IJMAA Einigkeit der islamischen Gelehrten in einem bestimmten Problem. Eine der Rechtsquellen im Islam. 
 
ILM  Wissen des Unerforschbaren; eine exklusive Eigenschaft des Allmächtigen. 
UL GHAIB 
 
IMAAN Zweifelloser Glaube an die Glaubensgrundsätze; der Zustand ein wirklich Gläubiger zu sein. 
 
IMAM Führer; einer der Salaat in einer Jamaat leitet; ein führender Gelehrter. 
 
INJIL ein Buch der göttlichen Rechtleitung, wie die Torah und der Qur'an, welches dem Hazrat Isa ibn Maryam 

(Jesus), der Friede Allahs sei mit ihm, der ein Prophet des Islam war, offenbart wurde. Das Buch wurde 
jedoch verändert und letzlich durch die Feinde der Religion in der frühen Zeit des Christentums vernichtet. 

 
IQAAMAT letzter Aufruf zum Gebet; Signal für die versammelten Leute in der Masjid, aufzustehen und Reihen für die 

Verrichtung des gemeinschaftlich zu verrichtenden Salaats zu bilden. 
 
ISAAR Ein ungesäumtes, weißes Tuch (von dreien), welches dazu benuzt wird, um einen Leichnam für die 

Beerdigung zu bekleiden. 
 
ISHAA Nacht; Salaat ul Ishaa, Nachtgebet; eines der fünf täglichen Fardh Salaats. 
 
ISRAA Nachtfahrt RASULULLAHs, der Friede und Segen Allahs sei auf ihm, von der Masjid al Haraam in Mekka 

nach der Masjid al Aqsa in Al Quds (Jerusalem) und zurück. 
 
ISTIGHFAR Flehen um Vergebung, jede Bitte aus Reue. 
 
ISTIHAASA unangemessenes Blut der Frau; außerhalb der normalen monatlichen Periode. 
 
ISTISQAA Bitte um Regen. 
 
ITIKAAF Klausur in einer Masjid; eine Handlung von Ibaadat. 
 

J 
 
JAHANNUM Das Feuer, die Hölle. 
 
JAIZ erlaubt; was von der Shariat gestattet ist. 
 
JALSA die sitzende Stellung im Salaat, die nach der Beendigung jedes zweiten Rakaat und am Ende des Salaat 

eingenommen wird. 
 
JAMAAT eine Gruppe Muslime, im besonderen eine Versammlung von  Musallis. 
 
JAMI MASJID eine größere Masjid, in der Jumuah Salaat verrichtet wird. 
 
JANAABAT Zustand rechtlicher Unreinheit, welcher nach Ghusl verlangt, wie Haiz und Nifaas, Beischlaf und 

Samenerguß. 
 
JANAASA Begräbnis, eine Leiche. 
 
JANNAT Der Garten, das Paradies. 
 
JIHAAD Das Sichbemühen um Allahs Willen; Kampf gegen die eigene niedere Seele; Kampf gegen die Feinde Allahs 

und des Gesandten, der Friede und Segen Allahs sei auf ihm. 
 
JUMUAH Freitag; Tag der Versammlung; der gesegnetste Tag der islamischen Woche. 

Wird   in - sha - Allah   fortgesetzt. 


